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EINFÜHRUNGSKURS 

GRUNDLAGEN DER  
MENSCHENKENNTNIS 
Physiognomische Menschenkenntnis nach Carl Huter. Die 
moderne Körper-, Kopf-, Gesichts- und Augenausdrucks-
kunde.  
 
Die Menschen sind verschieden. Im täglichen Leben haben wir Kon-
takt zu uns vertrauten und uns noch unbekannten Personen. Mit 
der physiognomischen Menschenkenntnis lernen Sie die Beweg-
gründe für das individuelle Denken, Handeln und Verhalten besser 
zu verstehen. Eine gute Menschenkenntnis zu besitzen ist wertvoll 
und in allen Lebensbereichen – sowohl im privaten wie auch im be-
ruflichen Leben – einsetzbar. Sie verhilft Ihnen, dem «Wesen 
Mensch» näher zu kommen. 

Die Psychophysiognomik ist überall da anzuwenden, wo es um die 
Feststellung der persönlichen Charakteranlagen, der Triebstruktur, 
der individuellen Fähigkeiten, Talente und Begabungen eines Men-
schen geht.  

Menschenkenntnis heißt schließlich auch Selbsterkenntnis. Ein Weg, 
um auch sich selber besser kennen zu lernen.  
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Kursinhalt 
 

Lektion 1 Die Huter'sche Psychophysiognomik und die Grundnaturelle 
Was ist Psychophysiognomik? – Wo kommt Inneres zum Ausdruck? – Das psychophysiogno-
mische Grundgesetz – Die Grundcharakteranlage und Hauptlebensrichtung der primären Na-
turelle – Praktische physiognomische Studien. 

  
Lektion 2 Die sekundären und polaren Naturelle 

Die Grundcharakteranlage und Hauptlebensrichtung der sekundären und polaren Naturelle – 
Praktische physiognomische Studien. 

  
Lektion 3 Der Ausdruck des Seitenhauptes und des Hinterhauptes 

Übersicht über den Ausdruck der Hauptteile von Kopf und Gesicht – Der Ausdruck der ökono-
mischen Talente – Die Antriebe zu partnerschaftlichem und beruflichem Verhalten, zu physi-
schen Leistungen und der Ausdruck von Selbstbewusstsein und Willen – Praktische physiog-
nomische Studien. 

  
Lektion 4 Der Ausdruck der Stirn und des Oberhauptes 

Welche Intelligenzen gibt es? – Die geistige Leistungsfähigkeit – Die Stirnregionen und ihr 
Ausdruck – Intellektuelle Talentrichtungen – Der Unterstirn-, Mittelstirn- und Oberstirn-
mensch – Das ethisch-religiöse Gefühlsleben – Praktische physiognomische Studien. 

  
Lektion 5 Der Ausdruck der Nase und des Untergesichtes 

Das individuelle Wollen und der Wille – Fleiß und Tätigkeitsdrang – Das Gemüt und die Beein-
druckbarkeit – Tatimpulse, Willens- und Durchführungskraft – Geduld, Passivität und aggres-
sive Tatimpulse – Praktische physiognomische Studien. 

  
Lektion 6 Der Ausdruck der Augen, des Mundes und der Ohren 

Der psychologische Ausdruck der Augen – Der Ausdruck der Gedankenrichtung, der Emotio-
nen, der Sinnlichkeit – Gefühle, Emotionen und Gedanken – Die Art der sprachlichen Äuße-
rungen – Die Form und Stellung des Ohres – Praktische physiognomische Studien. 

 

Lernziele 

In diesem einführenden Kurs lernen Sie den Menschen von einer anderen Seite zu betrachten. Sie gehen mit 
dem Kursleiter auf die Spuren eines Typus hin zum Individuellen des Individuums. Primär steht das Erkennen 
von Körper-, Kopf- und Gesichtsformen im Mittelpunkt. Sie lernen die individuellen Persönlichkeitsmerkmale 
in den Formen, Farben und Bewegungen des Körpers, des Kopfes und des Gesichtes zu erkennen. Die Teil-
nehmenden können sich in diesem Lehrgang ein Grundwissen an Menschenkenntnis aneignen und sind in der 
Lage, das erlernte Wissen im beruflichen wie im privaten Alltag umzusetzen. Sie erkennen Stärken und Defizite 
und können auf diese Weise besser auf ihre soziale Umwelt eingehen. 
 

Methoden 

Im ersten Teil der Kursabende werden die theoretischen Aspekte der Huter’schen Psychophysiognomik aufge-
zeigt. Anschliessend folgen zahlreiche lebenspraktische Beispiele und Übungen, an welchen die Neigungen, 
Charakteranlagen und Fähigkeiten, aber auch mögliche Konfliktsituationen eines Menschen betrachtet und 
erläutert werden. Um den Wissenstransfer zu gewährleisten, ist jeden Abend Ihr aktives Mitwirken gefragt.   
 

Zielgruppe 

Eingeladen sind alle Personen, die sich eine bessere Menschenkenntnis aneignen möchten. Besondere Vor-
kenntnisse für das Erlernen der physiognomischen Menschenkenntnis sind nicht nötig. Voraussetzung ist das 
Interesse an Menschen und eine ethisch-moralische Gesinnung. 
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